
 

 

Technische Universität Dresden 
Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 

Studienordnung für das zweite Hauptfach Medienforschung 
im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 

Vom 15. September 2020 

Aufgrund des § 36 Absatz 1 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) erlässt die Technische Universität Dresden 
die nachfolgende Studienordnung als Satzung. 
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§ 1 
Geltungsbereich 

Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziele, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für das zweite Hauptfach 
Medienforschung des Bachelorstudienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften an der 
Technischen Universität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung für den Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. 

§ 2 
Ziele des Studiums 

(1) Durch das Studium verfügen die Studierenden über grundlegende Wissensbestände der 
Kommunikations- und Medienwissenschaft mit dem Schwerpunkt Wissenschafts- und Technik-
kommunikation. Sie sind in der Lage, kommunikations- und medienwissenschaftliche Fragestel-
lungen und Probleme zu erkennen, diese mit wissenschaftlichen Methoden sachgerecht und kri-
tisch zu analysieren sowie Lösungsmöglichkeiten zu finden und abzuwägen. Darüber hinaus besit-
zen die Studierenden grundlegende Fähigkeiten in der Öffentlichkeitsarbeit für Wissenschaft und 
im Wissenschaftsjournalismus. Sie kennen Grundlagen der Arbeitsmethoden, Prozesse und Dar-
bietungsformen in den relevanten Berufsfeldern. Die Studierenden besitzen methodische Grund-
kenntnisse in Wissenschaftstheorie, zu Forschungsmethoden sowie Kompetenzen in der sozialwis-
senschaftlichen Datenanalyse, insbesondere in der deskriptiven Statistik und verfügen über ver-
tiefende Kenntnisse spezieller Methoden der Datenerhebung. Außerdem besitzen die Studieren-
den fachübergreifende bzw. allgemeine Qualifikationen (Schlüsselqualifikationen), wie insbeson-
dere Team-, Kommunikations- und Diskursfähigkeit sowie Konfliktlösekompetenz, analytisches 
und interdisziplinäres Denken, selbstständiges und eigenverantwortliches Handeln hinsichtlich der 
Strukturierung und Bewältigung von Arbeitsabläufen, Reflexionsvermögen, Umgang mit moder-
nen Informationstechnologien, Präsentations- und Moderationstechniken, wissenschaftliche Ar-
beitstechniken, interkulturelle Kompetenz, ethische Sensibilität und Toleranz, soziales Verantwor-
tungsgefühl und Fremdsprachenkenntnisse. 

(2) Die Absolventinnen und Absolventen sind durch ihr breites kommunikations- und medien-
wissenschaftliches Fachwissen, durch die Kenntnis wissenschaftlicher Methoden, durch ihre Kom-
petenz zur Reflexion in Verbindung mit fachübergreifenden und Schlüsselqualifikationen dazu be-
fähigt, nach entsprechender Einarbeitungszeit in der Berufspraxis vielfältige und komplexe Aufga-
benstellungen im Journalismus, in der Öffentlichkeitsarbeit sowie in weiteren medienpraktischen 
Berufsfeldern wie zum Beispiel Werbung, Marketing und Marktforschung zu übernehmen. 

§ 3 
Aufbau und Ablauf des Studiums 

Das Studium umfasst acht Pflichtmodule.  

§ 4 
Inhalte des Studiums 

Inhalt des Studiums sind Grundlagen von Kommunikationsforschung, Struktur und Organisa-
tion von Medien sowie die wesentlichen Forschungsmethoden der Medienforschung. Weitere Ge-
genstände des Studiums sind die Wissenschaftskommunikation und spezielle Forschungsmetho-
den sowie Aspekte der Medienpraxis. Des Weiteren beinhaltet es spezielle Aspekte der Forschung 



 

250 

sowie die Reflexion, kritische Einordnung und Bewertung theoretischer und empirischer For-
schungsergebnisse. 

§ 5 
Inkrafttreten und Veröffentlichung 

(1) Diese Studienordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntma-
chungen der TU Dresden in Kraft. 

(2) Sie gilt für alle zum Wintersemester 2020/2021 oder später im zweiten Hauptfach Medien-
forschung des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften immatrikulier-
ten Studierenden.  

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften vom 18. September 2019 und der Genehmigung des Rektorates vom 
18. März 2020. 

Dresden, den 15. September 2020 

Die Rektorin 
der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr. Ursula M. Staudinger 
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Anlage 1: 
Modulbeschreibungen 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PhF-KW-K1 Grundlagen der 
Kommunikationsforschung 

Prof. Dr. Lutz M. Hagen 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die zentralen Begriffe und 
Systematiken, mit denen die empirisch-sozialwissenschaftliche 
Kommunikationsforschung ihren Gegenstand beschreibt. Sie sind in 
der Lage, die wichtigsten wissenschaftlichen Fragestellungen der 
Kommunikations- und Medienwissenschaft zu erkennen und zu 
verstehen. Die Studierenden verfügen darüber hinaus über 
grundlegende Kenntnisse und Techniken des wissenschaftlichen 
Arbeitens. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundbegriffe und Kernbefunde der 
Medieninhaltsforschung, Rezeptionsforschung, Wirkungsforschung 
und Journalismusforschung. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesung (4 SWS), Tutorium (4 SWS) und das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor-
studiengangs Medienforschung sowie im zweiten Hauptfach 
Medienforschung des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul werden 10 Leistungspunkte erworben. Die Modulnote 
entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
120 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und  
180 Stunden auf das Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung 
und dem Erbringen der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PhF-KW-K2 Grundlagen der Medienstruktur 
und -organisation 

Prof. Dr. Lutz M. Hagen 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über ein grundlegendes Verständnis für 
die Struktur und Organisation des Mediensystems und dessen 
Verflechtung mit verschiedenen gesellschaftlichen Teilbereichen. Sie 
sind in der Lage, aktuelle Diskussionen und Entwicklungen des 
Mediensystems nachzuvollziehen und einzuordnen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Grundlagen der Struktur und Organisation 
der Massenmedien, die Geschichte der öffentlichen Kommunikation, 
der Entwicklung ihrer Institutionen und den kommunikations-
politischen, medienökonomischen sowie medienrechtlichen 
Rahmenbedingungen für Massenkommunikation, speziell im 
politischen System der Bundesrepublik Deutschland. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesung (4 SWS), Tutorium (4 SWS) und das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor-
studiengangs Medienforschung sowie im zweiten Hauptfach 
Medienforschung des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul werden 10 Leistungspunkte erworben. Die 
Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
120 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und 180 
Stunden auf das Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung 
und dem Erbringen der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PhF-KW-K3 Wissenschafts- und  
Technikkommunikation 

Prof. Dr. Sven Engesser 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit grundsätzlichen Problemstellungen und 
aktuellen Themenfeldern der Wissenschaftskommunikation vertraut 
und in der Lage, diese vor dem Hintergrund von Wissen über 
Herstellungs- und Wirkungsgesetzmäßigkeiten öffentlicher 
Kommunikation zu reflektieren. Darüber hinaus besitzen die 
Studierenden grundlegende Fähigkeiten in der Öffentlichkeitsarbeit 
für Wissenschaft und im Wissenschaftsjournalismus. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind Strukturen und Prozesse der Kommunikation 
zwischen Wissenschaft und Gesellschaft, insbesondere die 
Entstehungsbedingungen, Inhalte und Wirkungen von Wissenschafts-
kommunikation. Darüber hinaus ist die Öffentlichkeitsarbeit von 
wissenschaftlichen Organisationen sowie der Wissenschafts-
journalismus Inhalt des Moduls. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) und das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor-
studiengangs Medienforschung sowie im zweiten Hauptfach 
Medienforschung des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer und einer Seminararbeit im Umfang von  
120 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul werden 10 Leistungspunkte erworben. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der 
Noten der Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Sommersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und  
240 Stunden auf das Selbststudium inklusive der Prüfungsvorberei-
tung und dem Erbringen der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PhF-KW-P1 Medienpraxis Prof. Dr. Lutz M. Hagen 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Grundlagen der Arbeitsmethoden, Prozesse 
und Darbietungsformen in den relevanten Berufsfeldern. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind praxisorienierte Studien im Journalismus, in 
der Öffentlichkeitsarbeit sowie in weiteren medienpraktischen 
Berufsfeldern wie zum Beispiel Werbung, Marketing und Markt-
forschung. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminar (4 SWS) und das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor-
studiengangs Medienforschung sowie im zweiten Hauptfach 
Medienforschung des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im 
Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. Die Modulnote 
entspricht der Note des Portfolios. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und 90 Stunden 
auf das Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung und dem Er-
bringen der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PhF-KW-M1 Grundlagen der Methoden der 
empirischen Sozialforschung 

Prof. Dr. Lutz M. Hagen 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen methodische Grundkenntnisse in 
Wissenschaftstheorie, zu Forschungsmethoden sowie Kompetenzen in 
der sozialwissenschaftlichen Datenanalyse, insbesondere in der 
deskriptiven Statistik. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Grundlagen der empirischen 
Sozialforschung. Dazu gehört der Bereich Forschungslogik, das 
Verfahren der quantitativen und qualitativen Sozialforschung sowie die 
Datenanalyse, einschließlich entsprechender Software. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesung (4 SWS), Übung (2 SWS) und das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des 
Bachelorstudiengangs Medienforschung sowie im zweiten Hauptfach 
Medienforschung des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. Es schafft die Voraussetzung für das Modul PhF-
KW-M2. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbeiten von 
je 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul werden 10 Leistungspunkte erworben. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
90 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und  
210 Stunden auf Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung und 
dem Erbringen der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PhF-KW-M2 Methoden der empirischen 
Sozialforschung  

Prof. Dr. Lutz M. Hagen 

Qualifikationsziele  Die Studierenden besitzen weiterführende methodische 
Grundkenntnisse in quantitativen und qualitativen Erhebungs-
methoden sowie Kompetenzen in der sozialwissenschaftlichen 
Datenanalyse, insbesondere in der schließenden Statistik 

Inhalte Das Modul beinhaltet weiterführende Themen der empirischen 
Sozialforschung. Dazu gehören das Verfahren der quantitativen und 
qualitativen Sozialforschung sowie die Datenanalyse, einschließlich 
entsprechender Software. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesung (4 SWS), Übung (2 SWS) und das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die im Modul PhF-KW-M1 zu erwerbenden Kompetenzen 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des 
Bachelorstudiengangs Medienforschung sowie im zweiten Hauptfach 
Medienforschung des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. Es schafft die Voraussetzung für das Modul PhF-
KW-M3. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbeiten von 
je 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul werden 10 Leistungspunkte erworben. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem ungewichteten Durschschnitt der Noten der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
90 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und  
210 Stunden auf das Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung 
und dem Erbringen der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PhF-KW-M3 Angewandte Methoden der 
Kommunikationswissenschaft 

Prof. Dr. Sven Engesser 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über vertiefende Kenntnisse spezieller 
Methoden der Datenerhebung. Darüber hinaus beherrschen sie die 
Anwendung von Verfahren der statistischen Datenanalyse. Die 
Studierenden sind in der Lage, anhand konkreter Fragestellungen unter 
Anleitung Forschungsdesigns und Erhebungsinstrumente zu 
entwickeln sowie Datenbestände auszuwerten. Sie können 
Möglichkeiten und Grenzen der jeweiligen Methoden einschätzen und 
vor diesem Hintergrund Forschungsergebnisse kritisch bewerten. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind vertiefte theoretische sozialwissenschaftliche 
Forschungsmethoden sowie deren praktische Anwendung im 
kommunikationswissenschaftlichen Kontext. Im Zentrum stehen die 
Methode der Umfrageforschung und der Inhaltsanalyse. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminar (4 SWS), Übung (2 SWS) und das 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen PhF-KW-M1 und PhF-KW-M2 zu 
erwerbenden Kompentenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des 
Bachelorstudiengangs Medienforschung sowie im zweiten Hauptfach 
Medienforschung des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Portfolios im 
Umfang von jeweils 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul werden 10 Leistungspunkte erworben. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfallen 
90 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und  
210 Stunden auf das Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung 
und dem Erbringen der Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PhF-KW-B Angewandtes wissenschaftliches 
Projektmanagement 

Prof. Dr. Sven Engesser 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, auf Basis ihres kommunikations-
wissenschaftlichen Wissens Fragestellungen für künftige Forschungs-
vorhaben abzuleiten und Kenntnisse vor dem Hintergrund aktueller 
Entwicklungen und wissenschaftlicher Problemstellungen zu 
reflektieren. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind wissenschaftliche Themen zu der 
Kommunikations- und Medienwissenschaft sowie verwandter Geistes- 
und Sozialwissenschaften. 

Lehr- und  
Lernformen 

Das Modul umfasst Seminar (2 SWS) und das Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es wird fundiertes kommunikations- und medienwissenschaftliches 
inhaltliches, methodisches und statistisches Wissen wie es in den 
Modulen PhF-KW-K1, PhF-KW-K2, PhF-KW-K3, PhF-KW-P1, PhF-KW-M1, 
PhF-KW-M2 und PhF-KW-M3 zu erwerben ist, vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor-
studiengangs Medienforschung sowie im zweiten Hauptfach 
Medienforschung des Bachelorstudiengangs Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfungs besteht aus einem Portfolio im 
Umfang von 80 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 
30 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen und  
120 Stunden auf das Selbststudium inklusive der Prüfungsvorbereitung 
und dem Erbringen der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Anlage 2:  
Studienablaufplan  
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen zu ent-
nehmen sind 
 

Modul-
Nr. 

Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester  5. Semester 
(M) 

6.Semester(M) LP 

V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T V/Ü/S/T 
PhF-

KW-K1 
Grundlagen der Kommunikati-

onsforschung 
2/0/0/2 2/0/0/2 

PL 
    10 

PhF-
KW-K2 

Grundlagen der Medienstruk-
tur und -organisation 

  4/0/0/4 
PL 

   10 

PhF-
KW-K3 

Wissenschafts- und Technik-
kommunikation 

   2/0/0/0 
PL 

0/0/2/0 
PL 

 10 

PhF-
KW-P1 

Medienpraxis   0/0/2/0 0/0/2/0 
PL 

  5 

PhF-
KW-M1 

Grundlagen der Methoden der 
empirischen Sozialforschung  

4/2/0/0 
2xPL 

     10 

PhF-
KW-M2 

Methoden der empirischen So-
zialforschung  

 4/2/0/0 
2xPL 

    10 

PhF-
KW-M3 

Angewandte Methoden der 
Kommunikationswissenschaft 

  0/2/2/0 
PL 

0/0/2/0 
PL 

  10 

PhF-
KW-B 

Angewandtes wissenschaftli-
ches Projektmanagement 

     0/0/2/0 
PL 

5 

         LP 15 15 16 14 5 5 70 
 
M Mobilitätsfenster gemäß § 6 Absatz 1 Satz 3 Studienordnung Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
SWS Semesterwochenstunden 
V Vorlesung 
Ü Übung 
S Seminar 

T Tutorium 
LP Leistungspunkte 
PL Prüfungsleistung 
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